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Das Arbeitsmedizinische Kolloquium 2015 wird von der 
DGUV durchgeführt.  
Es findet im Rahmen der 55. wissenschaftlichen Jahresta-
gung der Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin und 
Umweltmedizin statt, die in der Zeit vom 18. - 20. März 2015 
im Hörsaalgebäude Großhadern des Klinikums der Universi-
tät München, Marchionistr. 15 ausgerichtet wird.

Die Teilnahme am Kolloquium ist kostenfrei.



   
Was ist gesichert in der Arbeitsmedizin?  
Vorsitz: Thomas Brüning, Hans Drexler  

16:15   Möglichkeiten und Grenzen der Epidemiologie in 
der Arbeitsmedizin 
Karl-Heinz Jöckel

16:40  Staubbedingte Erkrankungen  - Prävention  
durch wirkungsmechanistische  Erkenntnisse 
Uwe Heinrich 

17:05  Risikofaktor Nacht- und Schichtarbeit? 
Dirk Pallapies 

17:30   Schlusswort  
Walter Eichendorf 
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Beginn

14:30   Begrüßung  
Walter Eichendorf 

   
Eignung und Vorsorge 
Vorsitz:  Jörg Hedtmann, Wolfgang Panter  

14:45  Vier Fragen der DGUV zum Thema Eignung 
Matthias Kluckert

15:10  Arbeitsmedizinische Vorsorge versus Eignungsun-
tersuchungen - wann sind neben der arbeitsme-
dizinischen Vorsorge Eignungsuntersuchungen 
zulässig? 
Joachim Heilmann

15:35  Arbeitsmedizinische Vorsorge und Eignung in 
einem internationalen Unternehmen - Ein Ver-
gleich mit Deutschland 
Bernd Schubert

16:00  Pause

Fortsetzung umseitig


